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BESCHLUSSVORLAGE 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 7 
 
Abfallwirtschaft; 
Neubau Recyclinghof Moosinning - Kostenmehrung 
 
Anlage(n): 
 
Ausschuss für Struktur, Verkehr und Umwelt am 18.09.2019 
 
 
öffentliche Sitzung 
 
Vorlagebericht: siehe Rückseite 
 
Anmerkungen zu den finanziellen Auswirkungen: 
 
Mehrkosten für den Landkreis i. H. v. ca. 30.000,-- € 
 

Für den Haushalt der Abfallwirtschaft (Abschreibung und Verzinsung): 

Insgesamt  ca. 7.100,-- € / Jahr.  
(Die Mittel wurden bei der Haushalts- und Finanzplanung berücksichtigt.) 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Landkreis verpflichtet sich zur Übernahme der Mehrkosten (Anteil Landkreis) für 
den Bau des neuen Recyclinghofes bis zu einer Höhe von ca. EUR 30.000,00. 
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Vorlagebericht: 
 
Im Ausschuss für Struktur, Verkehr und Umwelt wurde in der Sitzung am 
26.11.2018 der angedachte Neubau des Recyclinghofes Moosinning vor-
gestellt. 
 

Hierbei wurde folgender Beschluss gefasst: 
„Die Verwaltung wird ermächtigt, die - gemäß Vertrag - der Gemeinde Moosinning über-
tragenen Planungs- und Durchführungsaufgaben beim Neubau des Recyclinghofes in 
Moosinning im Sinne des abfallwirtschaftlichen Bedarfs abzustimmen und zu begleiten. 
Die Gemeinde Moosinning hat den alten Standort überplant. Investitionen des Land-
kreises Erding wurden bereits einmal getätigt. Die Gemeinde trägt die Kosten für den 
Neubau in der Ausbaustufe des alten Standortes. Der Landkreis übernimmt die Kosten 
für die Erweiterung und Verbesserungen im Sinne des Bürgerservices. 
Der Landkreis verpflichtet sich zur Übernahme der Kosten für einen neuen Büro- und 
Lagercontainer sowie zusätzlicher Containertreppen in Höhe von 22.000 Euro sowie  
zur Beteiligung an den Baukosten bis zu einer Höhe von ca. 78.000 €. 
 

Von der Gemeinde Moosinning wurde Herr Dipl.-Ing. Wunderlich, 83533 Edling, mit der 
Bauplanung/-ausführung und Durchführung der Ausschreibung beauftragt. 
Die Ausschreibung beinhaltete auch den Rückbau des alten Standortes. Die Kosten 
hierfür übernimmt die Gemeinde voll und ganz. 
 
Bei der Ausschreibung vom 27.04.2019, mit Angebotsöffnung am 21.05.2019 brachte 
das wirtschaftlichste Angebot eine Kostenmehrung von 46,63 %.  
Ein Grund hierfür könnte die enge Terminsetzung für Baubeginn und Baufertigstellung 
sein. 
Es wurde der Baubeginn, der mit dem Rückbau des alten Recyclinghofes erfolgen soll-
te, mit dem 01.07.2019 festgeschrieben. Die Fertigstellung des neuen Recyclinghofes 
sollte am 27.09.2019 abgewickelt sein. 
Nach dem nun neu erstellten Zeitplan zwischen der Gemeinde Moosinning und der be-
auftragten Fa. Schelle wurde Mitte November die Fertigstellung vereinbart.  
 

Die errechneten Mehrkosten, die den Landkreis betreffen schlagen sich mit ca.  
15,4 % nieder und betragen nach Berechnung des Ing.-Büros 15.386 €. 
Büro-/Werkzeugcontainer und Containertreppen in einer Ausgabenhöhe von ca. 22.000 
€ beschafft der Landkreis Erding selbst. 
Es wird ein Puffer in Höhe von ca. 15.000 € eingeplant. 
 

Kostengegenüberstellung: 
 

Schätzung Oktober 2018 Stand Juni 2019 

Baukosten:                               447.600 € 
 

Baukosten:                               630.400 € 

Landkreis anteilig 12,45 %         55.730 € Landkreis anteilig 12,45 %         78.486 € 

Zaunanlage anteilig                    11.900 € Zaunanlage anteilig                    14.900 € 

Büro-/Werkzeugcontainer:          22.000 € Büro-/Werkzeugcontainer:          22.000 € 

+ Sicherheit                                10.370 € + Sicherheit                                14.614 € 

Gesamtkosten:                       100.000 € Gesamtkosten:                       130.000 € 

 
Da die Abschreibungsdauer für einen Recyclinghof 20 Jahre beträgt, belaufen sich die 
Kosten für den Gebührenhaushalt der Abfallwirtschaft für den Neubau des Recyclingho-
fes Moosinning nicht wie ursprünglich kalkuliert auf ca. 5.934 Euro jährlich, sondern 
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aufgrund der Kostensteigerung auf durchschnittlich ca. 7.100 €/Jahr. Die 
überplanmäßigen Haushaltsmittel können abgedeckt werden. 
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